
Bartgeier
Der Bergputzer

Der Bartgeier ist der größte Vogel, den man in 
den Alpen entdecken kann. Dieser Berggeier kann 
mit ausgestreckten Flügeln eine Flügelspannweite 
von fast drei Metern erreichen! Aber er ist auch 
eines der seltensten Vögel, weil er seit langem 
vom Menschen verfolgt wird und daher seine 
Populationen fast verschwunden sind. Heute ist 
er geschützt und bevölkert unsere Berge dank 
Wiederansiedlungsprogrammen allmählich neu.

Er baut sein Nest gerne in einer Klippenmulde 
und ernährt sich hauptsächlich von Knochen, die 
er von Gämsen- oder Schafskadavern sammelt. 
Sein Verdauungssystem ist unglaublich, weil es 
die härtesten Knochen verdauen kann! Diese 
ungewöhnliche Diät führt dazu, dass der Bartgeier 
unbewusst zur Reinigung der Berge beiträgt: Nach 
seinem Besuch bleibt nichts zurück.

Lebenserwartung
~ 30 Jahre

Größe
~ 100 cm

Spannweite
~ 270 m

Gewicht
5–7 kg

Verhalten
Standvogel

Aktivität
Tag

Lebensraum
Berge  

und Klippen

Ordnung 
Tagesaktive 
Raubvögel
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Beobachtungsort
In den Bergen, in der Nähe von  
felsigen Klippen.

Beobachtungszeitraum
Tagsüber, ganzjährig.

Beobachtungswahrscheinlichkeit

Beobachtungsleitfaden

Steinadler

Schwanz:  
lang, rotbraun

Bauch: hell, 
rotbraun

Augenband: 
schwarz

Flügel: schwarz

Schnabel: 
hakenförmig

Bärtchen: 
schwarz

Ei

Geografie
Der Bartgeier ist in Afrika, Asien und Europa verbreitet. Er ist ein Standvogel.

NahrungNicht zu verwechseln mit …

Männchen und Weibchen	


